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Datenschutzhinweise  
für die Nutzung des Interaktionstools „Miro“ durch plan:mobil -

Verkehrskonzepte & Mobilitätsplanung 
 

 

Wir möchten Sie nachfolgend über die Verarbeitung personenbezogener Daten im 

Zusammenhang mit der Nutzung von „Miro“ informieren. 

Zweck der Verarbeitung 

Wir nutzen die virtuelle Whiteboard-software „Miro“ zur gemeinsamen Sammlung von Ideen und 

Themen, deren Dokumentation und Verarbeitung während Online-Meetings, Videokonferenzen 

und/oder Webinare. Eine Nutzung des Interaktionstools setzt die Einwilligung der Teilnehmenden 

zur Datennutzung durch Miro voraus. Die dazugehörige Datenschutzrichtlinie finden Sie auf der 

Homepage der RealtimeBoard, Inc. dba Miro (www.miro.com/legal/privacy-policy).  

 „Miro““ ist ein Service der RealtimeBoard, Inc. dba Miro, die ihren Sitz in den USA hat.  

Verantwortlicher 

Verantwortlicher für Datenverarbeitung, die im unmittelbaren Zusammenhang mit der 

Durchführung von „Online-Meetings“ steht, ist  

plan:mobil – Verkehrskonzepte & Mobilitätsplanung 

Ludwig-Erhard-Str. 14 

D – 34131 Kassel 

www.plan-mobil.de 

info@plan-mobil.de 

 

Hinweis: Soweit Sie die Internetseite von „Miro“ aufrufen, ist der Anbieter von „Miro“ für die 

Datenverarbeitung verantwortlich. Ein Aufruf der Internetseite ist für die Nutzung von „Miro“ 

jedoch nur erforderlich, um sich die Software für die Nutzung von „Miro“ herunterzuladen. 

Welche Daten werden verarbeitet? 

Bei der Nutzung von „Miro“ werden verschiedene Datenarten verarbeitet. Der Umfang der 

Daten hängt dabei auch davon ab, welche Angaben zu Daten Sie vor bzw. bei der Teilnahme 

an einem „Online-Meeting“ machen. 

Folgende personenbezogene Daten sind Gegenstand der Verarbeitung: 

Angaben zum Benutzer: Vorname, Nachname, Telefon (optional), E-Mail-Adresse, Passwort 

(wenn „Single-Sign-On“ nicht verwendet wird), Profilbild (optional), Abteilung (optional) 

Meeting-Metadaten: Thema, Beschreibung (optional), Teilnehmer-IP-Adressen, Geräte-

/Hardware-Informationen 

Geteilte Inhalte: Die auf dem Miro-Whiteboard geteilten Inhalte werden gespeichert. Es kann 

sich dabei z.B. um Texte, Bilder, Zeichnungen, Audio- oder Videodateien, Websites oder 

http://www.miro.com/legal/privacy-policy
http://www.plan-mobil.de/
mailto:info@plan-mobil.de


2 
 

Einbindungen von anderen Diensten handeln. 

Aggregierte Daten: Miro speichert anonymisierte Daten über Nutzerverhalten wie den 

geographischen Ort der Einwahl oder die Art des Endgeräts. Diese aggregierten Daten lassen 

keinen Rückschluss auf die Person zu und werden auch nach Löschung des individuellen Nutzers 

gespeichert. 

Sie haben die Möglichkeit, die von Miro erhobenen und gespeicherten persönlichen Daten zu 

minimieren, indem Sie ohne Registrierung eines Accounts oder Nennung des eigenen Namens 

teilnehmen. 

Umfang der Verarbeitung 

Wir verwenden „Miro“ zur gemeinsamen Sammlung von Ideen und Themen, deren 

Dokumentation und Verarbeitung während Online-Meetings, Videokonferenzen und/oder 

Webinare. Sie werden im Vorfeld transparent über da Einsetzen des Tools sowie über den 

Umgang mit den gesammelten Inhalten informiert.  

Wenn es für die Zwecke der Protokollierung von Ergebnissen eines Online-Meetings erforderlich 

ist, werden wir die Inhalte des virtuellen Miro-Whiteboards protokollieren. 

Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

Soweit personenbezogene Daten von Beschäftigten der Firma plan:mobil – Verkehrskonzepte & 

Mobilitätsplanung verarbeitet werden, ist § 26 BDSG die Rechtsgrundlage der 

Datenverarbeitung. Sollten im Zusammenhang mit der Nutzung von „Miro“ personenbezogene 

Daten nicht für die Begründung, Durchführung oder Beendigung des 

Beschäftigungsverhältnisses erforderlich, gleichwohl aber elementarer Bestandteil bei der 

Nutzung von „Miro“ sein, so ist Art. 49 Abs. 1S. lit. a) DSGVO die Rechtsgrundlage für die 

Datenverarbeitung. Unser Interesse besteht in diesen Fällen an der effektiven Durchführung von 

„Online-Meetings“. 

Im Übrigen ist die Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung bei der Durchführung von 

„Online-Meetings“ Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO, soweit die Meetings im Rahmen von 

Vertragsbeziehungen durchgeführt werden. 

Sollte keine vertragliche Beziehung bestehen, ist die Rechtsgrundlage Art. 49 Abs. 1S. lit. a) 

DSGVO. Auch hier besteht unser Interesse an der effektiven Durchführung von „Online-

Meetings“. 

Sollten Sie die Nutzung der personenbezogenen Daten via „Miro“ nicht einwilligen, kann das 

Tool nicht genutzt und somit nicht an der Veranstaltung teilgenommen werden. 

Empfänger / Weitergabe von Daten 

Personenbezogene Daten, die im Zusammenhang mit der Teilnahme an „Online-Meetings“ 

verarbeitet werden, werden grundsätzlich nicht an Dritte weitergegeben, sofern sie nicht 

gerade zur Weitergabe bestimmt sind. Beachten Sie bitte, dass Inhalte aus „Online-Meetings“ 

wie auch bei persönlichen Besprechungstreffen häufig gerade dazu dienen, um Informationen 

mit Kunden, Interessenten oder Dritten zu kommunizieren und damit zur Weitergabe bestimmt 
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sind. 

Weitere Empfänger: Der Anbieter von „Miro“ erhält notwendigerweise Kenntnis von den o.g. 

Daten, soweit dies im Rahmen unseres Auftragsverarbeitungsvertrages mit „Miro“ vorgesehen 

ist. 

Datenverarbeitung außerhalb der Europäischen Union 

„Miro“ ist ein Dienst, der von einem Anbieter aus den USA erbracht wird. Eine Verarbeitung der 

personenbezogenen Daten findet damit auch in einem Drittland statt. Wir haben mit dem 

Anbieter von „Miro“ einen Auftragsverarbeitungsvertrag geschlossen, der den Anforderungen 

von Art. 28 DSGVO entspricht. 

Der Europäische Gerichtshof (EuGH) hat in seiner Entscheidung vom 16. Juli 2020, Rechtssache 

C-311/18 („Schrems II“), den Angemessenheitsbeschluss der Europäischen Kommission zum EU-

US-Datenschutzschild (Privacy-Shield-Beschluss 2016/1250) für ungültig erklärt. Ein im 

Wesentlichen den europäischen Datenschutzstandards vergleichbares Datenschutzniveau 

bestehe für die USA nicht. Demzufolge ist ein gültiger Angemessenheitsbeschluss der 

Europäischen Kommission hinsichtlich einer Übermittlung personenbezogener Daten in die USA i. 

S. v. Art. 45 Abs. 1, 3 DSGVO nicht gegeben. Ferner liegen sog. geeignete Garantien i. S. v. Art. 

46 Abs. 2, 3 DSGVO nicht vor.  

Mögliche Risiken derartiger Datenübermittlungen ohne Vorliegen eines 

Angemessenheitsbeschlusses und ohne geeignete Garantien folgen insbesondere daraus, dass 

ein angemessenes Datenschutzniveau nicht garantiert werden kann. Der Anbieter hat 

staatlichen Stellen ggf. Zugriff auf die verarbeiteten personenbezogenen Daten zu gewähren. 

Personenbezogene Daten werden demzufolge u. U. an Dritte weitergeben, welche die Daten 

für eigene Zwecke verarbeiten bzw. nutzen. Betroffenenrechte können ggf. nicht durchgesetzt 

werden.  

Ansprechpartner Datenschutz 

Sie erreichen diesen wie folgt:  

plan:mobil – Verkehrskonzepte & Mobilitätskonzepte 

z. Hd. Frau Kathrin Fietze 

Ludwig-Erhard-Straße 14 

D-34131 Kassel 

fietze@plan-mobil.de 

Ihre Rechte als Betroffene/r 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten. Sie 

können sich für eine Auskunft jederzeit an uns wenden.  

Bei einer Auskunftsanfrage, die nicht schriftlich erfolgt, bitten wir um Verständnis dafür, dass wir 

ggf. Nachweise von Ihnen verlangen, die belegen, dass Sie die Person sind, für die Sie sich 

ausgeben.  

Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung der 
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Verarbeitung, soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. 

Schließlich haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der 

gesetzlichen Vorgaben. 

Ein Recht auf Datenübertragbarkeit besteht ebenfalls im Rahmen der datenschutzrechtlichen 

Vorgaben. 

Löschung von Daten 

Wir löschen personenbezogene Daten grundsätzlich dann, wenn kein Erfordernis für eine 

weitere Speicherung besteht. Ein Erfordernis kann insbesondere dann bestehen, wenn die 

Daten noch benötigt werden, um vertragliche Leistungen zur erfüllen, Gewährleistungs- und 

ggf. Garantieansprüche prüfen und gewähren oder abwehren zu können. Im Falle von 

gesetzlichen Aufbewahrungspflichten kommt eine Löschung erst nach Ablauf der jeweiligen 

Aufbewahrungspflicht in Betracht. 

Beschwerderecht bei einer Aufsichtsbehörde 

Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch uns bei 

einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren. 

Änderung dieser Datenschutzhinweise 

Wir überarbeiten diese Datenschutzhinweise bei Änderungen der Datenverarbeitung oder bei 

sonstigen Anlässen, die dies erforderlich machen. Die jeweils aktuelle Fassung finden Sie stets 

auf dieser Internetseite. 

Stand: 01.01.2022 

 


